
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Tagesfahrten der Firma Fritz Sieckendiek GmbH & Co KG 
Sehr  geehrte Kunden, 

die nachfolgenden Bestimmungen werden, soweit  wirksam vereinbart, Inhalt des zwischen dem Kunden und der  Firma Fritz Sieckendiek G m b H  & Co KG, nachstehend „ F S "  
abgekürzt, bei  Vertragsschluss zu S tande kommenden  Dienstleistungsvertrages zur Erbringung v o n  Tagesfahrten. Sie ergänzen die gesetzlichen Vorschriften d e r § §  611ff 
B G B  und füllen diese aus. Bitte lesen S ie  daher  diese Geschäftsbedingungen v o r  Ihrer Buchung sorgfältig durch! 

1. Stellung von Fritz Sieckendiek GmbH Co KG; anzuwendende 
Rechtsvorschriften 
1.1. FS erbringt die ausgeschriebenen Tagesfahrtenleistungen als 
Dienstleister und unmittelbarer Vertragspartner des Kunden bzw. 
des Auftraggebers. 
1.2. Auf das Rechtsverhältnis zwischen FS und dem Kunden, bzw. 
dem Auftraggeber finden in erster Linie die mit FS getroffenen Ver-
einbarungen, ergänzend diese Vertragsbedingungen, hilfsweise die 
gesetzlichen Vorschriften über den Dienstvertrag §§ 611 ff. BGB 
Anwendung. 
1.3. Soweit in zwingenden internationalen oder europarechtlichen 
Vorschriften, die auf das Vertragsverhältnis mit FS anzuwenden 
sind, nichts anderes zu Gunsten des Kunden bzw. des Auftragge-
bers bestimmt ist, findet auf das gesamte Rechts· und Vertragsver-
hältnis mit FS ausschließlich deutsches Recht Anwendung. 
1.4. Die nachfolgenden Bestimmungen finden nur Anwendung auf 
die Tagesfahrten von FS. Auf Pauschalreiseverträge und Mehrtages-
fahrten, die Unterkunftsleistungen beinhalten, finden die Reisebe· 
dingungen von FS Anwendung. 
2. Vertragsschluss; Stellung eines Gruppenauftraggebers; Hinweis 
zum Nichtbestehen von bestimmten Widerrufsrechten 
2.1. Für alle Buchungen von Tagesfahrten gilt: 
a) Buchungen werden nur als Präsenzbuchung, telefonisch, per Fax 
oder per E-Mail entgegengenommen. 
b) Grundlage des Angebots von FS und der Buchung des Kunden 
sind die Beschreibung des Tagesfahrtangebots und die ergänzen-
den Informationen in der Buchungsgrundlage soweit diese dem 
Kunden bei der Buchung vorliegen. 
c) Weicht der Inhalt der Buchungsbestätigung vom Inhalt der Bu-
chung ab, so liegt ein neues Angebot von FS vor. Der Vertrag 
kommt auf der Grundlage dieses neuen Angebots zustande, wenn 
der Kunde die Annahme durch ausdrückliche Erklärung, Anzahlung 
oder Restzahlung oder die Inanspruchnahme der Leistungen er-
klärt. 
d) Der die Buchung vornehmende Kunde haftet für die vertragli· 
chen Verpflichtungen von Mitteilnehmenden, für die er die Bu-
chung vornimmt, wie für seine eigenen, soweit er eine entspre-
chende Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte 
Erklärung übernommen hat. Das gleiche gilt entsprechend für 
Gruppenauftraggeber oder Gruppenverantwortliche im Hinblick 
auf geschlossene Gruppentagesfahrten im Sinne der nachstehen-
den Ziffer 11.1 und die vom Gruppenauftraggeber oder Gruppen-
verantwortlichen angemeldeten Tagesfahrtteilnehmer. 
2.2. Buchungen von Tagesfahrten sind unmittelbar für den Kunden 
verbindlich und führen bereits durch die telefonische oder mündli· 
ehe Bestätigung von FS zum Abschluss des verbindlichen Vertrages 
über Tagesfahrten. Der Vertrag kommt also mit dem Zugang der 
Buchungsbestätigung (Annahmeerklärung) durch FS zustande, die 
keiner Form bedarf, mit der Folge, dass auch mündliche und telefo-
nische Bestätigungen für den Kunden rechtsverbindlich sind. FS in· 
formiert den Kunden ca. 1 Woche vor Abfahrt telefonisch oder 
schriftlich über die Abfahrtszeiten. 
2.3. FS weist darauf hin, dass nach den gesetzlichen Vorschriften{§ 
312g Absatz 2 Satz 1 Nummer 9 BGB), auch wenn der Dienstleis· 
tungsvertrag im Wege des Fernabsatzes oder außerhalb von Ge-
schäftsräumen geschlossen wurde, kein Widerrufsrecht besteht. 
Die übrigen gesetzlichen Rücktritts· und Kündigungsrechte des 
Kunden bleiben davon unberührt. 
3. Leistungen, Ersetzungsvorbehalt; abweichende Vereinbarun-
gen; Änderung wesentlicher Leistungen; Dauer von Leistungen; 
Witterun_Ksverhältnisse 
3.1. Die geschuldete Leistung von FS besteht aus der Erbringung 
der jeweiligen Leistung entsprechend der Leistungsbeschreibung 
und den zusätzlich getroffenen Vereinbarungen. 
3.2. Änderungen oder Ergänzungen der vertraglich ausgeschriebe· 
nen Leistungen bedürfen einer ausdrücklichen Vereinbarung mit 
FS, für die aus Beweisgründen dringend die Textform empfohlen 
wird. 
3.3. Änderungen wesentlicher Leistungen, die von dem vereinbar-
ten Inhalt des Vertrages abweichen und, die nach Vertragsab· 
schluss notwendig werden {insbesondere auch Änderungen im 
zeitlichen Ablauf der jeweiligen Leistungserbringung) und von FS 
nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind zulässig, 
soweit die Anderungen nicht erheblich sind und den Gesamtzu· 
schnitt der Leistung nicht beeinträchtigen. Etwaige Gewährleis-
tungsansprüche des Kunden bzw. des Auftraggebers im Falle sol-
cher Anderungen wesentlicher Leistungen bleiben unberührt. 
3.4. Angaben zur Dauer von Leistungen sind Circa-Angaben. 
3.5. Für Witterungsverhältnisse und deren Auswirkungen auf ver-
einbarte Leistungen gilt: 
a) Soweit im Einzelfall nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist, 
finden die vereinbarten Leistungen bei jedem Wetter statt. 
b) Witterungsgründe berechtigen demnach den Kunden, bzw. den 
Auftraggeber nicht zum kostenlosen Rücktritt bzw. zur Kündigung 
bezüglich des Vertrages mit FS. Dies gilt nur dann nicht, wenn 
durch die Witterungsverhältnisse Körper, Gesundheit oder Eigen-
tum des Kunden bzw. der Teilnehmer des Auftraggebers an der 
Leistung so erheblich beeinträchtigt werden, dass die Durchfüh· 
rung für den Kunden bzw. den Auftraggeber und seine Teilnehmer 
objektiv unzumutbar ist. 
c) liegen solche Verhältnisse bei Beginn der Leistung vor oder sind 
vor Leistungsbeginn für dessen vereinbarten Zeitpunkt objektiv zu 

erwarten, so bleibt es sowohl dem Kunden bzw. dem Auftraggeber 
und FS vorbehalten, den Vertrag über die Leistung ordentlich oder 
außerordentlich zu kündigen. 
d) Im Falle einer solchen Kündigung durch FS bestehen keine An-
sprüche des Kunden auf Erstattung von Kosten, es sei denn, dass 
diesbezüglich vertragliche oder gesetzliche Ansprüche des Kunden 
auf Schadensersatz oder Aufwendungsersatz begründet sind. 
4. Leistungserbringung und Zahlungsmodalitäten 
4.1. Die vereinbarten Leistungen schließen die Erbringung der Rei-
seleistungen und zusätzlich ausgeschriebene oder vereinbarte Leis-
tungen ein. 
4.2. Mit der Buchung ist eine Anzahlung in Höhe von 20 % des 
Fahrpreises fällig. Der restliche Reisepreis ist bis 7 Tage vor Abreise 
fällig. Ausgenommen Musicalfahrten und Konzertfahrten, hier ist 
der restliche Reisepreis 4 Wochen vor Abreise fällig. 
4.3. Leistet der Kunde die Zahlung nicht entsprechend den verein-
barten Zahlungsfälligkeiten, obwohl FS zur ordnungsgemäßen Er-
bringung der vertraglichen Leistung bereit und in der Lage ist und 
kein gesetzliches oder vertragliches Aufrechnungs- oder Zurückbe-
haltungsrecht des Kunden besteht und hat der Kunde den Zah· 
lungsverzug zu vertreten, so ist FS berechtigt, nach Mahnung mit 
angemessener Fristsetzung und nach Ablauf dieser Frist vom Ver-
trag zurückzutreten und den Kunden mit Rücktrittskosten gemäß 
Ziffer 8 zu belasten 
4.4. Ohne vollständige Bezahlung des Reiseleistungspreises besteht 
kein Anspruch des Kunden auf Inanspruchnahme der Reiseleistun-
gen. 
5. Preisanpassungen 
5.1. Es gelten die zwischen dem Kunden bzw. Auftraggeber und FS 
vereinbarten Preise. 
5.2. Soweit im Einzelfall nichts anderes vereinbart wurde, ist FS 
nach Vertragsabschluss berechtigt, eine Preisanpassung nach Maß-
gabe folgender Bestimmungen zu verlangen: 
a) Eine Preisanpassung ist nur zulässig, sofern zwischen Vertragsab-
schluss und dem vertraglich vereinbarten Leistungsbeginn mehr als 
4 Monate liegen. 
b) Zum Leistungszeitpunkt erhöht oder ermäßigt sich der verein-
barte Leistungspreis nach Maßgabe des Verbraucherpreisindex des 
Statistischen Bundesamts für Deutschland (2020 =100). 
c) FS wird die Preisanpassung in Textform klar und verständlich mit 
einem Vorlauf von nicht später als 20 Tagen vor dem jeweiligen 
Leistungsbeginn unter Zugrundelegung der prozentualen Verände· 
rungen des Indexstandes gegenüber dem Kunden geltend machen. 
d} Die Preisanpassung wird hierbei in dem gleichen prozentualen 
Verhältnis vorgenommen, in dem sich der bei Geltendmachung der 
Preisanpassung zuletzt vom Statistischen Bundesamt veröffentlich-
te Verbraucherpreisindex gegenüber dem Stand im Kalendermonat 
der Buchung verändert hat. 
5.3. Im Falle einer zulässigen Erhöhung, die 8% des vereinbarten 
Leistungspreises übersteigt, kann der Kunde ohne Zahlungsver-
pflichtung gegenüber FS vom Vertrag zurücktreten. Die Rücktritts-
erklärung des Kunden bedarf keiner bestimmten Form und ist ge-
genüber FS unverzüglich, spätestens aber innerhalb von einer 
Woche nach Zugang des Erhöhungsverlangens zu erklären. Dem 
Kunden wird hierfür die Textform empfohlen. FS wird den Kunden 
ggf. auf sein Rücktrittsrecht und die Rücktrittsfrist, im Zuge der Mit-
teilung der Preisanpassung hinweisen. 
5.4. Der Kunde kann eine Senkung des Leistungspreises nach Maß-
gabe der Ziffer 5.2a} und d) vor Leistungsbeginn verlangen, wenn 
und soweit sich der Verbraucherpreisindex gern. Ziffer 5.2 b) nach 
Vertragsschluss und vor Leistungsbeginn verringert hat. FS kann ei-
ne entsprechend vom Kunden geforderte nachträgliche Senkung 
des Leistungspreises abwenden, wenn die Senkung des Verbrau-
cherpreisindexes tatsächlich nicht zu niedrigeren Kosten für FS ge-
führt hat. 
5.S. Hat der Kunde einen Anspruch auf Senkung des Leistungsprei· 
ses und hat der Gast mehr als den hiernach geschuldeten Betrag 
gezahlt, ist der Mehrbetrag von FS zu erstatten. FS darf von dem zu 
erstattenden Mehrbetrag die ihm tatsächlich entstandenen Verwal-
tungsausgaben abziehen. FS hat dem Kunden auf dessen Verlangen 
nachzuweisen, in welcher Höhe Verwaltungsausgaben entstanden 
sind. 
6.Umbuchungen; Änderungen der Rechnungsanschrift 
6.1. Ein Anspruch des Kunden bzw. des Auftraggebers nach Ver-
tragsabschluss auf Änderungen hinsichtlich des Termins der Reise-
leistung, der Uhrzeit, des Ausgangs- und des Zielortes der Leis-
tung (Umbuchung) besteht nicht. Wird auf Wunsch des Kunden 
bzw. des Auftraggebers dennoch eine Umbuchung vorgenommen, 
kann FS bis 7 Werktage vor Leistungsbeginn ein Umbuchungsent· 
gelt erheben. Soweit vor der Zusage der Umbuchung nichts ande-
res im Einzelfall vereinbart ist, beträgt das Umbuchungsentgelt C 
10,- pro Umbuchungsvorgang. Dem Kunden bzw. dem Auftragge-
ber bleibt es vorbehalten FS nachzuweisen, dass die durch die Vor-
nahme der Umbuchung entstandenen Kosten wesentlich geringer 
sind, als das vereinbarte Umbuchungsentgelt. In diesem Fall haben 
der Kunde bzw. der Auftraggeber nur die geringeren Kosten zu be· 
zahlen. 
6.2. Umbuchungswünsche des Kunden, die später als 7 Tage vor 
Leistungsbeginn erfolgen, können, sofern ihre Durchführung über-
haupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom bzw. Kündigung des 
Dienstleistungsvertrag mit FS gemäß Ziffer 8. dieser Bedingungen 

und gleichzeitiger Neubuchung durchgeführt werden. 
6.3. Die vorstehenden Regelungen gelten nicht bei Umbuchungs-
wünschen, die nur geringfügige Kosten verursachen. 
7. Rücktritt von FS wegen Nichterreichens der 
Mindestteilnehmerzahl 
7.1. FS kann bei Nichterreichen einer Mindestteilnehmerzahl nach 
Maßgabe folgender Regelungen zurücktreten: 
a) Die Mindestteilnehmerzahl und der späteste Zeitpunkt des Rück-
tritts durch FS muss in der konkreten Leistungsausschreibung oder, 
bei einheitlichen Regelungen für alle Tagesfahrten oder bestimmte 
Arten von Tagesfahrten, in einem allgemeinen Kataloghinweis oder 
einer allgemeinen Leistungsbeschreibung deutlich angegeben sein. 
b) FS hat die Mindestteilnehmerzahl und die späteste Rücktrittsfrist 
in der Buchungsbestätigung deutlich anzugeben oder dort auf die 
entsprechenden Prospektangaben zu verweisen. 
c) FS ist verpflichtet, dem Kunden gegenüber die Absage der Tages-
fahrt unverzüglich zu erklären, wenn feststeht, dass die Tagesfahrt 
wegen Nichterreichens der Mindestteilnehmerzahl nicht durchge-
führt wird. 
d) Ein Rücktritt von FS später als 7 Tage vor Leistungsbeginn ist un-
zulässig. 
7.2. Wird die Tagesfahrtleistung aus diesem Grund nicht durchge-
führt, erhält der Kunde auf den Tagesfahrtpreis geleistete Zahlun-
gen unverzüglich zurück. 
8. Kündigung bzw. Rücktritt durch den Kunden bzw. den 
Auftraggeber; Nichtinanspruchnahme von Leistungen 
8.1. Der Kunde bzw. der Auftraggeber können den Vertrag mit FS 
nach Vertragsabschluss jederzeit vor dem vereinbarten Leistungs-
beginn kündigen bzw. den Rücktritt erklären. Die Kündigung bzw. 
der Rücktritt bedarf keiner bestimmten Form. Eine Kündigung bzw. 
ein Rücktritt in Textform wird jedoch dringend empfohlen. 
8.2. Bei einer Kündigung durch den Kunden bzw. den Auftragge-
ber, bis zum 29. Tage, bei Musicalfahrten bis zum 50. Tage vor der 
Abreise, wird eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 20,00 C 
pro Person erhoben. Bei einer Kündigung vom 28. bis 1 Tag vor 
dem Tag, bei Musicalfahrten vom 49. bis 1 Tag vor dem Tag, an 
dem die Tagesfahrt stattfindet, wird seitens FS ein Stornierungs-
entgelt i. H. v. 70 % des Gesamtpreises berechnet, welches auch 
entsprechende Ansprüche von FS im Zusammenhang mit der Kün-
digung des Dienstvertrages mit FS abgilt. 
8.3. Bei einer Kündigung durch den Kunden bzw. den Auftraggeber, 
die am Tag, an dem die Tagesfahrt stattfindet, erfolgt sowie bei 
Nichterscheinen zur Fahrt bzw. Nichtinanspruchnahme der Leistun-
gen ist der volle Fahrpreis zu entrichten. FS hat sich jedoch erspar-
te Aufwendungen anrechnen zu lassen sowie eine Vergütung, die 
FS durch eine anderweitige Verwendung der vereinbarten Dienst-
leistungen erlangt oder zu erlangen böswillig unterlässt. Ersparte 
Aufwendungen in Bezug auf Zusatzleistungen zur Leistung sind je· 
doch von FS an den Kunden nur insoweit zu erstatten, als gegen-
über den jeweiligen Leistungsträgern ein gesetzlicher oder vertrag-
licher Anspruch auf Erstattung bzw. Rückvergütung besteht und 
von diesen auch tatsächlich erlangt werden kann. 
8.4. Dem Kunden bleibt es in jedem Fall unbenommen, FS nachzu-
weisen, dass FS überhaupt kein oder ein wesentlich niedrigerer 
Vergütungsanspruch entstanden ist, als die geforderten Stornokos-
ten. 
8.5. FS behält sich vor, anstelle der vorstehenden Beträge eine hö· 
here, konkret berechnete Vergütung zu fordern, soweit FS nach-
weist, dass FS wesentlich höhere Aufwendungen entstanden sind, 
insbesondere, soweit einzelne Leistungsbestandteile der Tages-
fahrt seitens der Leistungsträger nicht erstattet werden sollten. 
Macht FS einen solchen Anspruch geltend, so ist FS verpflichtet, die 
geforderte Vergütung unter Berücksichtigung etwa ersparter Auf-
wendungen und einer etwaigen anderweitigen Verwendung der 
Leistungen konkret zu beziffern und zu belegen. 
8.6. Durch die vorstehenden Kündigungsregelungen bleiben ge-
setzliche oder vertragliche Kündigungsrechte des Kunden im Falle 
von Mängeln der Dienstleistungen von FS sowie sonstige gesetzli-
chen Gewährleistungsansprüche unberührt. 
9. Haftung von FS; Versicherungen 
9.1. Eine Haftung von FS für Schäden, die nicht aus der Verletzung 
einer wesentlichen Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Leistungsvertrags überhaupt erst ermöglicht 
oder deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks gefähr-
det oder aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Ge-
sundheit des Kunden bzw. Auftraggebers resultieren, ist ausge-
schlossen, soweit ein Schaden nicht von FS oder einem 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen von FS vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursacht wurde. 
9.2. FS haftet nicht für Leistungen, Maßnahmen oder Unterlassun-
gen von Beherbergungs- und Verpflegungsbetrieben oder sonsti-
gen Anbietern, die anlässlich der Leistung besucht werden, es sei 
denn, dass für die Entstehung des Schadens eine schuldhafte 
Pflichtverletzung von FS ursächlich oder mitursächlich war. 
9.3. Die vereinbarten vertraglichen Leistungen enthalten Versiche-
rungen zu Gunsten des Kunden bzw. des Auftraggebers nur dann, 
wenn dies ausdrücklich vereinbart ist. Dem Kunden bzw. dem 
Auftraggeber wird der Abschluss einer Rücktrittskostenversiche-
rung ausdrücklich empfohlen. 

Fortsetzung nächste Seite 

10. Kündigung aus verhaltensbedingten Gründen 
10.1. FS kann den Dienstleistungsvertrag ohne Einhaltung einer Frist kündigen, wenn der 
Kunde ungeachtet einer Abmahnung von FS nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem 
Maß vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. 
10.2. Kündigt FS, so behält FS den Anspruch auf den Leistungspreis; FS muss sich jedoch den 
Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die FS aus ei-
ner anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leistung erlangt. 
11. Zusatzbedingungen bei Tagesfahrten geschlossener Gruppen 
11.1 Die nachstehenden Bedingungen gelten ergänzend zu diesen Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen von FS für Tagesfahrten geschlossener Gruppen. Tagesfahrten für 
geschlossene Gruppen im Sinne dieser Bestimmungen sind ausschließlich Gruppen-
fahrten, die von FS als verantwortlichem Anbieter organisiert und über einen Gruppen-
verantwortlichen bzw. Auftraggeber gebucht und/oder abgewickelt werden, der als Be-
vollmächtigter für einen bestimmten Teilnehmerkreis handelt. 
11.2 Gruppenbuchungen werden ausschließlich telefonisch entgegengenommen. 
11.3 FS und der jeweilige Gruppenauftraggeber können in Bezug auf eine solche Grup-
penfahrt vereinbaren, dass dem Gruppenauftraggeber als bevollmächtigtem Vertreter 
der Gruppenteilnehmer besondere Rechte eingeräumt werden. 
11.4 FS haftet nicht für Leistungen und Leistungsteile, gleich welcher Art, die - mit oder 
ohne Kenntnis von FS - vom Gruppenauftraggeber, bzw. Gruppenverantwortlichen zu-
sätzlich zu den Leistungen von FS angeboten, organisiert, durchgeführt und/oder den 
Kunden zur Verfügung gestellt werden. Hierzu zählen insbesondere vom Gruppenauf-
traggeber bzw. Gruppenverantwortlichen organisierte An- und Abreisen zu und von 
dem mit FS vertraglich vereinbarten Start- und Endpunkt der Tagesfahrt, nicht im Leis-
tungsumfang von FS enthaltene Veranstaltungen vor und nach der Tagesfahrt und un-
terwegs (Fahrten, Ausflüge, Begegnungen, Verpflegung usw.) sowie vom Gruppenauf-
traggeber bzw. Gruppenverantwortlichen selbst eingesetzte und von FS vertraglich 
nicht geschuldete Repräsentanten. 
11.5 FS haftet nicht für Maßnahmen und Unterlassungen des Gruppenauftraggebers 
bzw. Gruppenverantwortlichen oder des vom Gruppenauftraggeber bzw. Gruppenver-
antwortlichen eingesetzten Repräsentanten vor, während und nach der Tagesfahrt, ins-
besondere nicht für Änderungen vertraglicher Leistungen, welche nicht mit FS abge-
stimmt sind, Weisungen an örtliche Führer, Sonderabsprachen mit den verschiedenen 
Leistungsträgern, Auskünften und Zusicherungen gegenüber den Kunden. 
11.6 Soweit nicht ausdrücklich vereinbart, sind Gruppenauftraggeber bzw. Gruppenver-
antwortliche oder von diesen eingesetzte Repräsentanten nicht berechtigt oder bevoll-
mächtigt, Mängelanzeigen der Gruppenteilnehmer entgegenzunehmen. Sie sind auch 
nicht berechtigt vor, während oder nach der Tagesfahrt für FS Beanstandungen des 
Kunden oder Zahlungsansprüche namens FS anzuerkennen. 
12. Besondere Regelungen im Zusammenhang mit Pandemien 

(insbesondere dem Corona-Virus) 
12.1. Die Parteien sind sich einig, dass die vereinbarten Reiseleistungen durch FS und 
jeweiligen Leistungserbringer stets unter Einhaltung und nach Maßgabe der zum jewei-
ligen Reisezeitpunkt geltenden behördlichen Vorgaben und Auflagen erbracht werden. 
12.2. Der Kunde erklärt sich einverstanden, angemessene Nutzungsregelungen oder 
-beschränkungen von FS und den Leistungserbringern bei der Inanspruchnahme von 
Reiseleistungen zu beachten. 
12.3. Der Vertrag wird ausdrücklich unter dem Rücktrittsvorbehalt von FS vereinbart, 
dass bei Busbeförderung die Besetzung der maximalen Sitzplatzzahl der maximalen 
Sitzplatzzahl (ohne ausdrückliche Vereinbarung gilt die zugelassene Maximalkapazität 
an Sitzplätzen ohne Fahrer- und Reiseleitersitz des Busses) zum Zeitpunkt der Leis-
tungserbringung nach denen für die Tagesfahrt geltenden behördlichen Auflagen jeder-
zeit zulässig ist. Ein gegebenenfalls notwendiger Rücktritt ist von FS mit angemessener 
Frist vor Beginn der Tagesreise zu erklären. 
12.4 Durch die vorstehenden Regelungen bleiben etwaige Gewährleistungsrechte des 
Kunden unberührt. 
13 Rechtswahl; Gerichtsstand; 

Verbraucherstrei tbei le� 
13.1 Auf das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis zwischen dem Kunden und FS fin-
det ausschließlich deutsches Recht Anwendung. Der Kunde kann FS nur am Sitz von FS 
verklagen. 
13.2 Für Klagen von FS gegen den Kunden ist der Wohnsitz des Kunden maßgebend. 
Für Klagen gegen Kunden, die Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen oder pri-
vaten Rechts oder Personen sind, die ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort 
im Ausland haben oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz von FS vereinbart. 
13.3 Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht, 
a) wenn und insoweit sich aus vertraglich nicht abdingbaren Bestimmungen internatio-
naler Abkommen, die auf den Dienstleistungsvertrag zwischen dem Kunden und FS an-
zuwenden sind, etwas anderes zugunsten des Kunden ergibt oder 
b) wenn und insoweit auf den Dienstleistungsvertrag anwendbare, nicht abdingbare 
Bestimmungen im Mitgliedstaat der EU, dem der Kunde angehört, für den Kunden 
günstiger sind als die vorstehenden Bestimmungen oder die entsprechenden deut-
schen Vorschriften. 
13.4 FS weist im Hinblick auf das Gesetz über Verbraucherstreitbeilegung darauf hin, 
dass FS nicht an einer freiwilligen Verbraucherstreitbeilegung teilnimmt. Sofern und so-
weit eine Verbraucherstreitbeilegung zukünftig für FS verpflichtend würde, informiert 
FS die dementsprechend betroffenen Verbraucher hierüber in geeigneter Form. 
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Veranstalter der Tagesfahrten ist: 

Fritz Sieckendiek GmbH & Co KG 
Geschäftsführer Ingo Kehl, Stefan Rinker  
Handelsregister HRA  4566 
Bismarckstraße 7 • 33775 Versmold 
Telefon O 54 23/94 14-0 
E-Mail reisen@sieckendiek.de 

Im Norden und an der Nordseeküste le-
ben die glücklichsten Menschen in 
Deutschland. Die Nordseeluft hält also 
nicht nur gesund, sondern macht auch 
zufrieden und glücklich. 
Mit  durchschnittlich 1.900 Sonnenstun-
den im Jahr zählt Borkum zu Deutschlands 
sonnenreichsten Orten. Genießen Sie die 
Sonne am endlos wirkenden Strand, auf 
einem Ausflug oder bei einer der vielen 
anderen Aktivitäten die die Insel zu bieten 
hat. 
Mit  30 Kilometern Abstand zur deutschen 
Küste herrscht auf Borkum Hochseeklima 
- d a n k  der Hufeisenform der vielfältigsten 
Landschaft und Flora der ostfriesischen 
Inseln. Sie haben die Wahl, w o  Sie tiefer 
durchatmen möchten: am Strand, in den 
Dünen, in kleinen Wäldchen, an Süßwas-
serseen oder pittoresken Binnenweiden. 
Die Strandeuphorie ist grenzenlos der 
Strand ist 26 Kilometer lang und 500 Me-
ter breit. J e  wei ter  Sie laufen, desto hö-
her die Freudensprünge und tiefer die 
Entspannung. 
Die wunderbare Landschaft können Sie 
bereits bei Ihrer Fahrt mit der Inselbahn 
ins Inselinnere bewundern. Seit 2024 ist 
die Inselbahn komplett barrierefrei, so-
dass Sie die Koffer problemlos mit der 
Bahn transportiert können. 
Ihr Hotel: ***Kachelet
Im inhabergeführten 3,5-Sterne-Superi-
or-Aparthotel Kachelet erwarten Sie eine 
familienfreundliche Atmosphäre und ein 
Angebot, das sich nach umfangreichen 
Renovierungsmaßnahmen in den meis-
ten Bereichen auf 4-Sterne-Niveau be-
wegt. 
Das Hotel verfügt über 67 Nichtraucher-
zimmer, teilweise mit Balkon, Fahrstuhl, 
Restaurant mit Frühstücksterrasse, Bar 
,,Regatta", Kinderspielzimmer, Sauna, Wä-
scheservice gegen Gebühr, Abstellmög-
lichkeit für Fahrräder. 
Die gut ausgestatteten Hotelzimmer bie-
ten Ihnen jede Menge Raum für eine er-
holsame Zeit - eine hervorragende Basis 
für einen herrlichen Urlaub, sie verfügen 
über Badezimmer mit Badewanne,  WC,
Farb-TV mit Radio, Telefon, W-LAN, Wert-
fach, Haartrockner. Genießen Sie persön-
lichen Service und Komfort in attraktiver 
Lage fußläufig zu Strand und Fußgänger-

zone. Das gesunde Hochseeklima sorgt 
auch bei Ihnen mit Sicherheit für einen 
tiefen, erholsamen Schlaf. 

TERMINE 
So, 02.0S. - So, 09.05.2027 8 Tage 
Sa, 12.06. - Sa. 19.06.2027 8 Tage 
So, 19.09. - So, 26.09. 2027 8 Tage 
Abfahrt ca. 6 U h r - Rückankunft ca. 18 Uhr 

UNSERE LEISTUNGEN 
B - Bustransfer im modernen Reisebus nach 

Emden/Eemshaven und zurück * Überfahrt mit der Fähre (Hin- und Rückfahrt) 
D- barrierefreie Inselbahnfahrt vom Hafen zum 

Zentrum (Hin- und Rückfahrt)-Koffer werden 
hier mitgenommen 

ff- 7 Übernachtungen im Hotel Kachelot im 
Komfortzimmer 

ff- 7 x Auswahl vom reichhaltigen Frühstücks-
buffet im Hotel * 1 x Inselrundfahrt (ca. l ,Sh)

PREISE PRO PERSON 

Im Mai: 
Doppelzimmer Superior (24 qm) mit 
Balkon und Frühstück 999,- € 

Standarddoppelzimmer {21 qm) ohne Balkon 
zur Alleinbenutzung mit Frühstück 1.199,- € 
Einzelzimmer ohne Balkon (19 qm) 
mit Frühstück 1.049,- € 

Im Juni: 
Doppelzimmer Superior (24 qm) mit 
Balkon und Frühstück 999,- € 

Doppelzimmer Superior (24 qm) zur 
Einzelnutzung und Frühstück 1.249,- € 

Im September: 
Doppelzimmer Superior (24 qm) mit 
Balkon und Frühstück 1.049,- € 
Doppelzimmer Superior ohne Balkon (24 qm) 
zur Einzelnutzung und Frühstück 1.349,- € 

Halbpension zubuchbar p.P. 210,- € 
Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen (ca. 4,80 € pro Tag, 
Stand 07/2025). 

Die Reise ist für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität nur begrenzt zu empfehlen. 

STORNOSTAFFEL H 

Bitte beachten Sie, dass unabhang1g von der  
Fahrzeit d ie  Hotelzimmer a b  16:00 U h r  zum 

Check In bereitstehen 


